
Haus- und Pausenordnung im Schulhaus Albisriederplatz 
 
Im Schulhaus Albisriederplatz und auf dem Pausenareal gelten die Regeln der 
Hausordnung. Diese Regeln sollen es ermöglichen, dass sich alle hier wohl fühlen 
und ungestört arbeiten und lernen können. 
 
Allgemeine Verhaltensregeln im Haus und auf dem Schulgelände 
Ich grüsse die Erwachsenen im Schulhaus, und sie grüssen mich zurück. 
 
Die Gänge im Schulhaus Albisriederplatz sind zu eng zum Spielen. 
Mit meinem Kickboard, Microscooter oder ähnlichen fahrbaren Untersätzen 
fahre ich nicht im Haus und stelle sie in die dafür vorgesehenen Ständer. Ballspiele 
und Herumrennen im Schulhaus sind nicht gestattet. 
Rutschen auf den Handläufen im Treppenhaus ist gefährlich und daher verboten. 
Ich halte Wege frei. 
 
Wenn ich mich während der Schulstunden in den Gängen aufhalte, denke ich 
daran, dass andere Klassen noch Unterricht haben. Ich verhalte mich leise oder 
verlasse das Schulhaus. 
 
Wenn eine Lektion früher beendet wird oder, wenn ich eine Zwischenstunde 
habe, warte ich bis zur Pause, bis ich das nächste Zimmer betrete. Wenn ich 
die Zimmertüre schon vor der Pause öffne, störe ich den Unterricht. 
 
Elektronische Geräte wie z.B. MP3-Player und Handys inkl. Kopfhörer, schalte 
ich auf dem ganzen Pausenareal aus und versorge sie so, dass sie nicht sichtbar 
sind. Ich darf sie nur verwenden, wenn mir eine Lehrperson dies ausdrücklich 
erlaubt. 
 
Im Schulhaus und auf dem Pausenplatz sind Abfallkübel angebracht. Ich mache 
es wie zuhause; ich werfe Kaugummi, Papier und andere Abfälle dort hinein 
und nicht auf den Boden. 
 
Spucken ist nicht nur sehr unappetitlich, sondern kann auch Krankheiten übertragen. 
Also unterlasse ich es. 
 
Ich schreibe und male nicht auf Wände und Mobiliar. Zeichnungen und Plakate, 
die im Schulhaus aufgehängt sind, enthalten Informationen für alle. Ich trage 
ihnen Sorge. Für Schäden sind die Verursacher haftbar: 
Kritzeleien werden prinzipiell von Fachleuten beseitigt. 
Ist die Person, die den Schaden angerichtet hat, bekannt, muss sie die Kosten 
tragen. In der Regel erhält sie eine Rechnung der Immobilienbewirtschaftung. 
 
Ich schätze saubere Toiletten, deshalb verlasse ich sie sauber. Auch die Nächsten, 
die sie benutzen, sind mir dafür dankbar. 
 
Fundgegenstände gebe ich dem Hausdienstleiter ab. 
 
 
 



Pausensignal 
Das Ende der 20 Min.-sowie der 10 Min.-Pausen wird durch Läuten 2 Min. vorher 
angekündigt. Ich mache mich nach diesem Signal auf den Weg zu meiner 
nächsten Schulstunde. Ein 2. Mal läutet es am Ende der Pause. Dann mache 
ich mich für den Unterricht bereit. 
 
Pausenareal 
Pausenareal ist das Parterre, der Asphaltplatz vor der Südfassade und die anschliessende 
Grünfläche bis zur Rampe, in der 10-Uhr Pause bis und mit Teerplatz 
hinter dem Spielplatz. 
Ich bleibe während der Pause auf dem Pausenareal. 
Ballspiele sind im Freien erlaubt, Fussballspielen nur mit Softball auf der Grünfläche. 
Schneeballwerfen ist auf der Wiese erlaubt und auf dem Platz ums Haus 
verboten. 
Personen, die nicht zur Schule Albisriederplatz gehören, halten sich nur im 
Aussenbereich und in der Bibliothek auf. 
Das ganze Schulareal ist drogenfrei. 
 
Verhalten während der Pausen 
Ich renne, laufe und spiele mit Bällen und anderen Spielgeräten nur ausserhalb 
des Gebäudes auf dem dafür bezeichneten Pausenareal. 
Ich esse und trinke in der grossen Pause im Foyer, im Parterre und draussen. 
In der 9 Uhr Pause begebe ich mich ins Foyer. In der 10 Uhr Pause und der 
14.50 Uhr Pause begebe ich mich nach draussen. 
Meine Lehrerin oder mein Lehrer kann mir erlauben, aus besonderen Gründen 
im Schulzimmer bleiben zu dürfen. Sie müssen aber die Pausenaufsicht darüber 
informieren. 
In der 5 Min.-Pause bleibe ich im Schulzimmer, wechsle zum nächsten Schulzimmer 
oder gehe aufs WC. 
 
Mittagspause 
Das Schulhaus ist über Mittag geschlossen und es dürfen sich nur Schülerinnen 
und Schüler im Schulhaus aufhalten, die die Tagesschule besuchen. 
Nach dem Nachmittagsunterricht verlasse ich das Schulhaus und halte mich 
nicht mehr im Foyer auf. 
 
Sportanlage Hardau 
Alle Regeln der Hausordnung gelten auch in den Räumen der Sportanlage Hardau. 
Ich benutze für die Turnhalle den Eingang Seite Primarschule und nicht 
den Eingang Seite Bullingerstrasse. 
Schülerinnen und Schüler haben nur während ihren Turnstunden Zutritt zu den 
Anlagen. Ungebetene Besucher und Besucherinnen werden weggewiesen. 
Der Weg vom Schulhaus zur Turnhalle oder von der Turnhalle zum Schulhaus 
führt entweder über die Passarelle durchs Quartier oder der Norastrasse entlang 
und dann über die Bullingerstrasse (30er Zone). 
 
In den Foyers in der Sporthalle Hardau herrscht Fahrverbot. Beim Eingang Seite 
Primarschulhaus befindet sich ein Abstellplatz für die Fahrzeuge. Bitte alle 
Kickboards und Mini Scooter dort abstellen. 


